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  Geschäftsführung  

Ausschuss für Ordnung, Sicherheit 
und Sauberkeit und 
Betriebsausschuss ESW 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Herbert Auer 
 
563 6633 
563 6263 
herbert.auer@stadt.wuppertal.de 
 
09.12.13 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Ordnung, Sicherheit 
und Sauberkeit und Betriebsausschuss ESW (SI/0409/13) am 03.12.2013 
 

Anwesend sind: 
 
  
Vorsitz 

 
Herr Manfred Todtenhausen ,  
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Wilfried Josef Klein , Herr Günter Pott , Herr Bernhard Simon , Herr Andreas Weigel , Herr 
Kurt-Joachim Wolffgang ,  
  
von der SPD-Fraktion 

 
Herr Karlheinz Emmert , Herr Eberhard Hasenclever , Herr Ioannis Stergiopoulos ,  
  
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Herr Guido Mengelberg (Vertretung für Frau Olcay Bruchmann),  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
Herr Paul Yves Ramette ,  
  
von der Fraktion DIE LINKE 
 
Herr Jörg-Henning Schwerdt ,  
  
von der WfW-Fraktion 

 
Herr Axel Straub ,  
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berat. Arbeitnehmervertreter 
 
Herr Hüseyin Güzel , Herr Uwe Meyer ,  
  
als sachkundige Einwohner/in 

 
Herr Guido Blass ,  
  
von der Verwaltung 
 
Herr Martin Bickenbach , Herr Siegfried Brütsch , Herr Udo Daxbök , Herr Michael Drecker , Herr 
Wolfgang Herkenberg , Herr Jochen Siegfried , Herr Dr. Johannes Slawig , Herr Carsten Vorsich , 
 
  
als Gast 

 
Herr Michael Kurth (BVLA),  
 
 
 

Nicht anwesend sind: 
 
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
Frau Olcay Bruchmann (Vertretung durch Herrn Guido Mengelberg),  
  
berat. Arbeitnehmervertreter 

 
Herr Yunus Tunc ,  
  
als sachkundige Einwohner/in 
 
Herr Bernd Jörg Lewandowsky ,  
  
von der Verwaltung 

 
Herr Frank Meyer ,  
 
 
 
Schriftführer:  
 
Herr Herbert Auer 
 
 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende:    16:30 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Jahresabschluss 2012 des Eigenbetriebes Straßenreinigung Wuppertal 
(ESW) 
Vorlage: VO/1128/13 

  
  

 Beschluss des Ausschusses für Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit und 
Betriebsausschusses ESW vom 03.12.2013: 

Dem Rat der Stadt wird empfohlen, gemäß Vorlage zu beschließen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
 

1.1 Entlastung der Betriebsleitung 
  
  

 Beschluss des Ausschusses für Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit und 
Betriebsausschusses ESW vom 03.12.2013: 

Die Betriebsleitung wird für das Jahr 2012 entlastet.  
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

2 Benennung eines Prüfers für den Jahresabschluss 2013 des ESW 
Vorlage: VO/1105/13 

  
  

 Beschluss des Ausschusses für Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit und 
Betriebsausschusses ESW vom 03.12.2013: 

Es wird beschlossen der Gemeindeprüfungsanstalt vorzuschlagen, die 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Rinke Treuhand GmbH, Wall 39, 
42103 Wuppertal, als Prüfer für den Jahresabschluss des Eigenbetriebes ESW 
für das Geschäftsjahr 2013 zu beauftragen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
 

3 Wirtschaftsplan 2014 des Eigenbetriebes Straßenreinigung Wuppertal 
(ESW) 
Vorlage: VO/1124/13 (Neuf.) 

  
  

 Beschluss des Ausschusses für Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit und 
Betriebsausschusses ESW vom 03.12.2013: 

Dem Rat der Stadt wird empfohlen, gemäß Vorlage zu beschließen.  
 



- 4 - 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
 

4 Änderung der Straßenreinigungssatzung sowie Beschluss über die 
Straßenreinigungsgebühren ab 01.01.2014 
Vorlage: VO/1111/13 

  
  

 Beschluss des Ausschusses für Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit und 
Betriebsausschusses ESW vom 03.12.2013: 

Dem Rat der Stadt wird empfohlen, gemäß Vorlage zu beschließen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Stimmenmehrheit gegen die Stimme der FDP-Fraktion.  
 

5 Antrag der SPD-Fraktion zur Umsetzung des Gesetzes zur Ausführung des 
Glücksspielstaatsvertrages vom 20.11.2013 
Vorlage: VO/1165/13 

  
 Der Vorsitzende bittet die Verwaltung, zusätzlich den noch ausstehenden Bericht 

aus der Vorlage VO/0279/13 (Antrag der SPD-Fraktion) nachzuholen. Weder 
Antrag noch Bericht seien im Ratsinformationssystem auffindbar. Herr 
Stadtdirektor Dr. Slawig sagt dies zu.  
 
Anm. zur VO/0297/13: Die Vorlage, in der beantragt wurde, die Verwaltung solle 
über den Umgang mit ordnungsbehördlichen Maßnahmen gegen illegale 
Angebote in Wettbüros, Spielhallen, vereinsgetragener Gastronomie und online 
Wett- und Spielangeboten berichten, wurde von der antragstellenden Fraktion am 
19.03.13 zur Tagesordnung der Sitzung am 16.04.13 angekündigt. Die 
Ankündigung zur Tagesordnung wurde von der Fraktion am 22.03.13 
zurückgenommen, was zur Folge hatte, dass die Vorlage –unabhängig vom 
Ausfall der Sitzung am 16.04.13 – für Tagesordnungen der Folgesitzungen 
automatisch nicht mehr berücksichtigt wurde, da eine erneute Anmeldung zur 
Tagesordnung, die in diesem Fall erforderlich gewesen wäre, nicht erfolgte. Die 
Vorlage ist daher im Ratsinformationssystem nicht einsehbar und ein Bericht 
wurde nicht erstellt, da der Antrag nie zur Abstimmung kam. 
 
Die Verwaltung wird dem Ausschuss zur Februarsitzung einen Bericht zu dem 
Sachverhalt vorlegen.  
 

 Beschluss des Ausschusses für Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit und 
Betriebsausschusses ESW vom 03.12.2013: 

Die Verwaltung berichtet dem Ausschuss in der Sitzung am 11.02.2014 schriftlich 
über die Umsetzung des Gesetzes zur Ausführung des 
Glücksspielstaatsvertrages, insbesondere über die Bezeichnung der 
Glücksspiellokalitäten sowie der Ausstellung / Ablehnung neuer Konzessionen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 



- 5 - 

6 Verschiedenes, Anfragen, Mitteilungen der Verwaltung 
  
 Herr Stadtdirektor Dr. Slawig erläutert die ausgelegte Tischvorlage, die auch dem 

Solinger Fachausschuss zur Kenntnis gegeben wird. 
 
Herr Mengelberg gibt zu bedenken, dass möglicherweise die gesamte 
Auswertung des Landesamtes nicht aussagekräftig sei, da die in der Vorlage 
(Anlage zum Protokoll) geschilderten Probleme auch bei anderen Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsämtern aufgetreten sein könnten. Er regt an 
einzufordern, dass der Bericht nochmals in überarbeiteter Form zur Verfügung 
gestellt wird. Herr Stadtdirektor Slawig sagt zu, dass dies an die Stadt Solingen, 
die in dieser Angelegenheit die Federführung hat, weitergegeben wird.  
 

  

  
 

 
 
 

Manfred Todtenhausen Herbert Auer 
Vorsitzender Schriftführer 
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